
Coaching bei Turnieren 

 

- Grundsatz: Während bei Mannschaftsspielen eine Beratung („Coaching“) in 
bestimmten Situationen zulässig ist, ist das Coaching bei Turnieren nicht erlaubt. 
Dort darf sich auch kein Dritter auf dem Platz aufhalten. 
 

- Ausnahmen für das Coaching: In laut Regelwerk vorgesehenen Ruhepausen oder 
bei Regenunterbrechungen ist Beratung außerhalb des Platzes erlaubt. 

 

- Wichtig: Die Pause beim Seitenwechsel ist keine Ruhepause im Sinne der Regeln! 
Ebenfalls ist während einer Toilettenpause sowie während einer Verletzungs-/ 
Behandlungspause kein Coaching erlaubt, da es sich hierbei nicht um eine 
Unterbrechung im Sinne der dazugehörigen Regel handelt. 

 

U9 / U10: 

- In den folgenden Ruhepausen kann der Spieler beraten und behandelt werden, falls er 
den Platz während der Pausen verlässt: 
o Zwischen 1. und 2. Satz kann eine Ruhepause von 5 Minuten genommen werden.  
→ Coaching außerhalb des Platzes erlaubt! 

o Wenn der 3. Satz ausgespielt gespielt wird, kann eine Ruhepause von 10 Minuten 
zwischen 2. und 3. Satz genommen werden.  
→ Coaching außerhalb des Platzes erlaubt!  

o Wird der 3. Satz als MTB gespielt, gibt es keine Ruhepause vor dem 3. Satz  
→ Coaching NICHT erlaubt! 

 

U11 und älter: 

- Da für diese Altersklassen grundsätzlich keine Ruhepausen erlaubt sind *, ist auch 
kein Coaching erlaubt! 

- * Ausnahme: Der Veranstalter gewährt nach dem zweiten Satz eine Ruhepause von 
max. 10 Minuten und hat dies vorher bekannt gegeben - gilt aber nur, wenn der 3. Satz 
ausgespielt wird (kein Match-Tie-Break). Dann darf in dieser Ruhepause außerhalb des 
Platzes beraten werden. 

 

Im Detail kann dies in den Regelwerken nachgeschlagen werden: 

• ITF Tennisregel 29 (Kontinuierliches Spiel) und 30 (Beratung)  
• DTB Turnierordnung § 37 Ziff. 6 


